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Herren 2. Kreisklasse

SG Beenhausen III : CdT 1955 Philippsthal 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Schmidt und Hahn für die SG Beenhausen 
III in der Herren 2. Kreisklasse

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 29:19 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der SG Beenhausen III ihr Heimspiel in der Herren 2. Kreisklasse gegen
den CdT 1955 Philippsthal. 150 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Willi Hahn den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere
Paarkreuz mit Schmidt und Hahn, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Schneider / Scheuch bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Brandau / Kunz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Scheuch / Schmitt,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Brandau / Schuster verloren. Die richtige Taktik
hatten Schmidt / Hahn beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Zimmermann / Mecke ab dem
ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum danach Marco Schneider bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Herbert Schuster ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match
nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Das musste man neidlos anerkennen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Elisa Scheuch bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Sascha Brandau ab dem ersten Ballwechsel. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann indes Jonas Schmitt bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Norbert Zimmermann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Manuela Scheuch
bei ihrer 1:3-Niederlage von Christin Brandau dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Selina Schmidt war in der Partie gegen Sina Kunz nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Willi Hahn besiegelte anschließend mit einem 11:9, 11:9, 9:11, 11:2
gegen Manfred Mecke einen Punkt für sein Team. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SG Beenhausen III und des CdT 1955 Philippsthal. Marco Schneider gegen Sascha Brandau
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des vierten Satzes, als Schneider mit einem 0:11 überfahren wurde. Keinen Zähler
beisteuern konnte Elisa Scheuch im Match gegen Herbert Schuster, das 0:3 verloren ging. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 24. für Scheuch seit Beginn der Saison, während ihm bislang 7 Siege
gelangen. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jonas Schmitt gegen Christin Brandau.
Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 4:0 (Schmitt) und 6:6 (Brandau). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Die richtige Herangehensweise hatte Manuela Scheuch beim 3:0-Erfolg gegen
Norbert Zimmermann ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Überzeugend war
der Erfolg in drei Sätzen von Selina Schmidt derweil gegen Manfred Mecke. Nicht einen Satzgewinn
überließ Willi Hahn seiner Gegnerin Sina Kunz beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Hahn somit bei 13 Siegen und 15
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kunz ein 0:3 ausweist. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Beenhausen III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Weiterode 1952 V am 26.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des CdT 1955 Philippsthal wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
25.02.2023 gegen den TTC 1953 Lüdersdorf V erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG Beenhausen III

Doppel: Schneider / Scheuch 1:0, Scheuch / Schmitt 0:1, Schmidt / Hahn 1:0 
Einzel: M. Schneider 0:2, E. Scheuch 0:2, J. Schmitt 2:0, M. Scheuch 1:1, S. Schmidt 2:0, W. Hahn 2:
0 

 CdT 1955 Philippsthal
Doppel: Brandau / Schuster 1:0, Brandau / Kunz 0:1, Zimmermann / Mecke 0:1 
Einzel: S. Brandau 2:0, H. Schuster 2:0, C. Brandau 1:1, N. Zimmermann 0:2, M. Mecke 0:2, S.
Kunz 0:2


